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Tagesneuigkeiten .
Baden .

t) Karlsruhe , 15 . Dez . Landeskom¬
missär Geh . Ober - Reg .-Rat Dr . Nebe mußte
sich anfangs dieser Woche einer kleinen Operation
unterziehen , die einen guten Verlauf nahm .
Dienstlich war er dadurch nicht verhindert .

IV . Durlach , 15 . Dez . Die für dasReichs -
waisenhaus in Lahr gesammelten Bei¬
träge im Betrage von ^ 41 47 wurden heute
dorthin abgefandt .

Dur lach , 16 . Dez . Niemand sollte
es versäumen , am kommenden Sonntag den
18 . d . Mts . , abends 8 Uhr , in der Festhalle
die Veranstaltung der Großen Carnevals -
gesellschaft zu besuchen , insbesondere , da
dieselbe , wie schon früher erwähnt , zugunsten
der Weihnachtsbescherung der Kleinen Kinder¬
schule stattfindet . Dieser Gala - Varietee Abend
enthält ein in Durlach noch nie gesehenes
Programm und dürfte sich auch die Gelegen¬
heit nicht leicht wieder bieten , ein derartig
abwechslungsreiches Familien - Programm dem
verehrl . Publikum vorführen zu können . Die
Mitwirkenden sind hervorragende , zumteil hier
bestens bekannte Artistinnen und Artisten und
seien besonders die graziöse Soubrette mit
ihren reizenden Couplets , die 3 Hand - und
Luft - Akrobaten , welche nahezu Unübertreff¬
liches leisten , ferner der Instrumental - Virtuose
Müller , der uns vom letzten Bankett der
Freiw . Feuerwehr in bester Erinnerung steht ,
der Handschattenkünstler mit seinen originellen
Vorführungen und schließlich die bekannten
hiesigen Humoristen , welche zusammen mit
den von früher bekannten Karlsruher Humo¬
risten und Büttenrednern Jacoby und Allgeier
die neuesten Schlager darbieten werden , er¬
wähnt . Der musikalische Teil liegt in den
Händen einer Abteilung des Jnstrumental -
Musikoereins . Wer sich daher einige genuß¬
reiche Stunden bereiten und gleichzeitig eine
gute Sache unterstützen will , der wandle am

JeriiUetorr . 12)

Die Rotdornmithle .
Novelle von Adolf Stern .

(Fortsetzung.)
Hans Brieger verfolgte den Pfad am Flusse

empor und hörte schon von fern , daß das Fest
im großen Garten von Fasoldts Schänke im
vollen Gange war . Der leise Ostwind , der
über die saftstrotzenden Halme seiner Felder
grüne Wellenfurchen zog und rechts das
blitzende Wasser kräuselte , trug die Töne eines
Haydnschen Chors an sein Ohr ; der junge
Mühlherr erinnerte sich seiner Teilnahme an
den Uebungen des Gesangvereins zu Breit¬
burg und es fuhr ihm zunächst durch den
Sinn , wie gut es beim Stand der Dinge da¬
heim gewesen sei . daß er sein Herz an keines
der hübschen blühenden Mädchen verloren
habe , die er dort kennen gelernt hatte . Der
warme Maiabend und das dichte Baum - und
Buschzrün am Flußufer vor ihm ließen ihn
sucht nach der Mühle zurücksehen ; es mutete
Hans an , als sähe er hier , wo er doch jede
Aasenecke und jeden Schlehdornstrauch kannte ,etwas Neues . Wie geblendet hielt er die
Hand vor seine Augen ; der lichte Abendhimmel ,

Sonntag abend in die Festhalle . Das Nähere
beliebe man aus dem Inseratenteil zu ersehen .

Söllingen , 15 . Dez . Bei der auf
heute nachmittag anberaumten 2 . Tagfahrt
zur Vornahme der Wahl unseres Ortsober¬
hauptes wurde ein Resultat wiederum
nicht erzielt . Der seitherige Bürgermeister
Wenz erhielt von 66 abgegebenen Stimmen 33 .
Es findet nunmehr der dritte und letze Wahl¬
termin statt .

!tz Hockenheim , 15 . Dez Seit dem
1 . Dezember bis heute sind dahier 19 Kinder
im Alter von 1— 7 Jahren an Masern
resp . an Scharlach gestorben .

/ X Oftersheim , 15 . Dez . Taglöhner
Georg Kunz , der letzte Woche in der
Trunkenheit die Treppe hinabstürzte , ist seinen
schweren inneren Verletzungen erlegen , ohne
das Bewußtsein wieder erlangt zu haben .

^ Lahr , 15 . Dez . Ein auswärts an¬
sässiger Bürgersohn stiftete 1000 ^ zur Ver¬
teilung an bedürftige Veteranen seiner
Vaterstadt

/ *> Konstanz , 15 . Dez . Beim Konstanzer
Infanterie - Regiment befindet sich noch immer
einer der ältesten aktiven Soldaten
des deutschen Heeres . Es ist dies der
Oberlazarettgehilfe FeldwebelEndreß . Im
Jahre 1868 trat Endreß beim Regiment ein
und machte 1870 den Feldzug mit , ist also
bald 42 Jahre aktiver Soldat . Zahlreiche
Orden und Ehrenzeichen schmücken seine Brust .

>D Konstanz , 15 . Dez . Das städt .
Krankenhaus ist so überfüllt , daß die
Errichtung von Baracken notwendig ge¬
worden ist . Der Landesverband vom Roten
Kreuz in Karlsruhe hat der Stadtverwaltung
auf Ansuchen zwei sogenannte Deckersche Ba¬
racken leihweise überlassen .

Deutsches Reich .
* Berlin , 15 . Dez . Der Heidelberger

Kaufmann Iasfe , der wegen Unterschlagung von
40 000 Mark verfolgt wird , ist heute von der
hiesigen Kriminalpolizei verhaftet worden .

die gelben Repsfelder am Saume des Dorfes ,
die weißen Apfelblüten , die den Garten des
Wirtshauses überschneiten , die farbigen Sommer¬
kleider der Mädchen , die jenseits des Hecken¬
zaunes schimmerten , alles leuchtete ihm in die
Augen und weckte seine Lust , teilzunehmen .
An lachenden Zurufen , an Händen , die ihm
entgegengestreckt wurden , und an Mädchen¬
köpfen , die zusammenfuhren , merkte er mit
einemmal , daß er schon mitten drinnen sei ,
er war zu spät gekommen , um erst still anzu¬
hören . Jetzt galt es jungen Schulkameraden
von den Bänken der Dorfschule her und älteren
Nachbarn , die den neuen RotdornmHler be¬
grüßten , Rede zu stehen und nachher , als der
Gesang seinen Fortgang nahm , entweder ein¬
zustimmen oder stumm beiseite zu treten .
Das Getümmel um ihn her , die allgemeine
Zuversicht , daß er gekommen sei , um teilzu¬
nehmen , hinderte ebensowohl sein Sträuben ,
als jede Ueberlegung . Was jetzt noch gesungen
werden sollte , waren vierstimmige Volkslieder ,
die Hans von altersher vertraut waren . Und
da er sich nicht gewaltsam aus dem ihm um¬
ringenden Schwarm herausdrängen mochte ,
sich plötzlich zu den Tenören geschoben sah ,
die eine Verstärkung dringend nötig hatten ,
so blieb er , wo man ihm Platz gemacht hatte .
Und er blieb um so lieber , als er sich gegen -

Kiel , 15 . Dez . Wie von verschiedenen
Seiten gemeldet wird , sind die Linienschiffe
„Schwaben " und „Elsaß " gestern in der
Kieler Bucht infolge Nebels zusammengestoßen .
Der Schaden soll gänz unbedeutend sein .

* Berlin , 15 Dez . Wie wir erfahren ,
sind die Beschädigungen , die das Linien¬
schiff „ Schwaben " bei der gestern bei
dichtem Nebel erfolgten Kollision mit dem
Linienschiff „ Elsaß " erlitten hat , nur gering¬
fügig und befinden sich ausschließlich an den
Ueberwasserteilen . Das Schiff ist auch im
jetzigen Zustand völlig reisefähig . Der Schaden
wird in einigen Tagen beseitigt sein .

* Berlin , 16 . Dez . Gestern nachmittag
wurden hier zwei junge Leute verhaftet , die
in dem Verdacht standen , den jüngstenFrauen -
mord begangen zu haben . Durch ein Ge¬
ständnis , mittels dessen sie ihr Alibi nach¬
wiesen , kam es heraus , daß der eine von
ihnen am Tage vor dem Morde einen Geld¬
brief mit 3000 Mark , den er zur Post tragen
sollte , unterschlagen und mit seinem Freunde
geteilt hat .

* Brandenburg , 16 . Dez . In Schlicht
sind 3 Knaben im Alter von 7 , 8 und 10
Jahren ertrunken , als sie beim Spielen
auf dem Eise ins Wasser fielen .

Hamburg , 15 . Dez . Nach einem bei der
Rhederei Slomann aus Coruna eingegangenen
Telegramm ist kaum noch daran zu zweifeln ,
daß bei dem Untergang des Dampfers
„ Palermo " die Passagiere und die Be¬
satzung , die angeblich gerettet sein sollten ,
den Tod gefunden haben . Der Dampfer
hatte bei seiner Abfahrt von Coruna 5 Passa¬
giere und 19 Mann Besatzung an Bord .

* München , 15 . Dez . Die Maschinen¬
fabrik Augsburg - Nürnberg bot dem
Deutschen Museum an , mit dem von der
Firma Krupp gestifteten Eisenmaterial den
Dachstuhl sür den Neubau des Museums
her zu st eilen , ohne eine Entschädigung für
die umsangreichen kostspieligen Arbeiten .
über aus den Reihen der Mädchen die blauen
Augen und die erglühten Wangen der Kantors¬
tochter Susanne sah . Ihr Anblick besing ihn
so , daß er zum Liede „ Augentrost , mein lieber
Schatz , Du hast mich ganz verlassen ! " zu spät
einsetzte und drüben in der Reihe der Soprane
schien das Gleiche geschehen zu sein — im
raschen kräftigen Weitersingen war jedoch das
Schwanken eines Augenblicks nicht mehr zu
spüren . Aber die beste Sängerin blickte seit
dem Liedanfang zu Boden und Hans Brieger
konnte sich am matten , weichen Gold ihres
Haares und am zierlichen Wuchs der jungen
Gestalt zugleich satt weiden . Er fühlte , daß
mit einemmal der Jugendmut , ja der Ueber -
mut wieder auflebte , der ihn noch vor einem
Jahre erfüllt hatte . So machte Hans Brieger
auch keinen Versuch mehr , sich den Alten zu¬
zugesellen , hielt aus bis zum letzten Liede und
sang „ Kein Feuer , keine Kohle kann brennen
so heiß , als heimliche Liebe , von der niemand
nichts weiß !" so frisch und anteilnehmend mit ,
als wüßte er etwas Besonderes darum . Und
doch durchschauerte ihn gerade während dieses
Liedes eine Erinnerung an die verflossene Ge¬
witternacht und Hedwigs Geständnisse . Der
Schauer und der Gedanke an Vergangenes
verflog rasch , Hans spürte die Gewalt der
frohen Stunde ; der heiße Atem der jetzt zum



vermutlich zu der Besatzung des unter -
gegangsnen Slomann - Dampfers „ Palermo " ge¬
hörten . Die eine dürfte die Frau des Kapi¬
täns sein .

Jtalie«.
* Rom , 15 . Dez . Der „ Osservatore

Romano " veröffentlicht , wie der ,. N . Bad .
Landesztg " telegraphiert wird , eins Eiklärung
des Abtes des Basilikaklosters von Grotta -
Ferrata bei Rom folgenden Inhalts : „Zum
allgemeinen Aergernis hat Prinz Max von
Sachsen in die auf Vereinigung der katho¬
lischen und griechischen Kirche hinzielends Zeit¬
schrift „ Rom und Orient " (Nooembernummer )
einen Artikel eingeschmuggelt , der von Ketzerei
aller Art trieft . Es handle sich darin um
Behauptungen , die so unerhört seien , daß sie
von keinem Katholiken , geschweige denn von
der Kirche und dem Papst geduldet werden
könnten .

"

Rußland .
* Petersburg , 15 . Dez . Die Hörer¬

innen der Hochschule in Moskau , sowie die
weiblichen Studierenden der Medizin und der
Technologie in Petersburg haben als Demon¬
stration gegen die Prügelstrafe in den
Gefängnissen einen 3tägigen Streik be¬
schlossen.

* Petersburg , 16 . Dez . In Baku ist
ein Pest fall mit tödlichem Ausgang vor¬
gekommen , ebenso in Datum . Im Gou¬
vernement Astrachan gewinnt die Pest unter
der Nomadenbevölkervng an Ausdehnung .

Amerika .
New - Jork , 15 . Dez . In Nutley bei

New - Dmk brach in einem Kinematographen -
theater Feuer aus , durch das 800 Per¬
sonen gefährdet wurden . Das hölzerne Ge¬
bäude stand sofort in Flammen . Einzelne
Frauen und Kinder waren von den Flammen
eingeschlossen . Im letzten Augenblick , da schon
ihre Kleider brannten , wurden sie von der
Feuerwehr gerettet . Viele haben Brand¬
wunden erlitten

* Chicago , 15 . Dez . Zwischen strei¬
kenden Schneidern und Polizeibeamten ist es
zu einem Zusammenstoß gekommen , bei dem
einer der Streikenden getötet , ein anderer
tödlich verwundet wurde . Mehrere Schutz¬
leute und Ausständige sind schwer verletzt .
Der Zusammenstoß erfolgte nach dem Angriff
streikender Schneider auf Arbeitswillige , die
unter dem Schutz der Polizei sich zu ihren
Arbeitsstätten begaben .

Umschau .
Unser Kronprinz hat am Sonntag Ceylon

verlassen , wo er erfolgreich gejagt hat , und
ist bereits in Bombay eingetrvffen , während
die Kronprinzessin die Rückreise angetreten
hat , auf welcher sie Egypten und Südfrank¬
reich besuchen will . Herr Wermuth , der Reichs -
schatzsekretär , schickte den Etatsberatungen im

Reichstage eine lange Darlegung der Finanz¬
lage voraus , bei welcher er eine fortschreitende

*

Gesundung und nach aufwärts gerichtete Fi¬
nanzpolitik konstatierte . Sein Grundsatz : „ Keine
Ausgabe ohne Deckung ! " dürfte bei allen
Parteien Zustimmung finden . Weniger er¬
freulich ist es , daß das Arbeitskammergesetz
seitens der Regierung anscheinend gefährdet
ist . An der schönen blauen Donau ist das
Ministerium amtSmüde und hat den Kaiser
um Entlassung gebeten , führt aber die Ge¬
schäfte vorläufig fort , bis Bienerth das
binett neu gebildet hat . Italien ist fein her¬
aus , da kann der Finanzminister große Ueber -
lchüsse vörzeigen . Prinz Georg von Serbien
scheint von der früheren Energie noch nichts
eingebüßt zu haben , so daß der erste Adjutam
dem Vater Peter helfen mußte . Ob in Serbien
wohl die Einfuhr spanischen Rohres verboten
ist ? In Konstantinopel hat der Großwesir
nach einigen Lärmszenen doch noch gesiegt ,
der Führer des jungtürkischen Komitees sprach
dem Kabinett Billigung und Vertrauen aus .
Der Nationalitätenhader bringt immer neue
Unruhe in die innertürkischen Angelegenheiten .
Die Beduinen Arabiens scheinen mordlustige

, Gesellen zu sein , sie haben mehrere Stationen
an der Hrdschasbahn ausgemordet . In die
russische Ehrlichkeit scheint auch eine deutsche
Firma in Petersburg verwickelt zu sein , die
statt Kartätschkugeln der Artillerieverwaltung
Pralinees geliefert haben soll . Infolge der
religiösen Kuhopferungen der Mohammedaner
ist es in Kalkutta zu einem regelrechten Kuh¬
kriege gekommen , bei dem Blut genug aus
beiden Seiten geflossen ist . In Brasilien geht
es sehr kurzweilig zu , da gibt es wöchentlich
einige Meutereien in der Marine . Ein Ma¬
riner hatte sein Leibgericht nicht bekommen ,
da veranlaßte er seine mitfühlenden Kame¬
raden zu einer Meuterei , bei der es nicht an
Bomben und Granaten fthlte . Auch Nord
amerika zeitigt wunderliche Leutchen : die
Damen Franziskos haben Japan den Krieg
erklärt und gedenken ihn auf dem Tanzboden
zu führen , indem sie selbst mit den schneidigsten
japanischen Marineoffizieren nicht tanzen wollen .
Die Perser wollen keine 25 Millionen von
ihren englischen Freunden borgen , weil sie
den Taschen ihrer Minister nicht trauen Die
guten Freunde Deutschlands wollen wissen ,
daß Deutschland gebeten sei , zu Gunsten Per¬
siens bei England zu intervenieren und daß
der Regent Nasrulmulk deutschfeindlich sei . In
England tobt der Wahlkampf , von dem die
liberale Regierung einen vollen Erfolg er¬
wartet . Das französische Parlament ist mit
Recht erregt über die großen Verluste der
Kolonialtruppen in Wadai , die eine natürliche
Folge der allzu geringen Zahl der Truppen
ist . Der griechische Ministerpräsident BenizeloS
erfreut sich eines glänzenden Wahlerfolges ,
und so will man es wagen , den Kronprinzen

* Heilbronn , 15 . Dez . In Hohen¬
haslach sind nach dem Genuß von Mar¬
garine vier Familien schwer erkrankt .

tz Aus Württemberg , 15 . Dez . Die
Gemeinde Kleinbottwar hat vor einiger
Zeit einen Dampfapparat angekauft ,
welcher zur Abtötung der Puppen des
Heu - und Gauerwurms an den Wein¬
bergpfählen dient . Es können mit diesem
Apparat an einem Tage etwa 8 —9000 Pfähle
puppenfrei gemacht werden , wenn man sie
10 Minuten lang in einer Temperatur von
100 Grad Celsius aussetzt .

Straßburg , 15 . Dez Am 14 . ds . MW ,
abends 8 .05 Uhr , begannen an den Apparaten
der kaiserlichen Hauptstation der Erdbeben¬
forschung die Aufzeichnungen eines Nah¬
bebens , dessen Herd etwa 1100 Kilometer
von Stroßburg entfernt sein muß . Aller Wahr¬
scheinlichkeit nach rührt es von eirem Fern¬
beben her , das gestern abend in Glasgow
bemerkt worden ist . Hierzu stimmt auch die
Epizentralenlfernung .

Fraukreich.
Paris , 15 Dez . Ein aus Beauvais

kommender Zug stieß beim Einlaufen so heftig
gegen den Prellbock , daß 60 Personen ver¬
letzt wurden , davon einige schwer .

England .
* London , 15 . Dez . Bis 4 Uhr nach¬

mittags war der Stand der Wahlen fol¬
gender : 235 Liberale , 257 Unionisten , 40 Mit¬
glieder der Arbeiterpartei , 65 Redmondisten
und 8 O ' Brienisten . Die Liberalen gewinnen
21 , die Unionisten 25 , die Arbeiterpartei 4
Mandate .

London , 15 . Dez . Im Armenhaus zu
Sutton in der Grafschaft Surrey kam es
gestern abend zu schwerenAusschreitungen .
Die Insassen verweigerten die Einnahme des
Hafermehlbreies und bewarfen die Beamten
mit Messern , Gabeln und dem Geschirr .
350 Personen nahmen an der Revolte teil .
Als 40 Polizeibeamte zur Hilfe erschienen ,
wurden sie mit einem Hagel von Messern ,
Gabeln und Tellern empfangen . Die Beamten
machten von ihren Knüppeln Gebrauch . Nach
Verhaftung von 86 Ruhestörern wurde dis
Ruhe wiederhergestellt .

Spanien .
* Madrid , 15 . Dez . Der Schiffbruch

des Dampfers „Palermo " fand unter¬
halb Corrubedo in der Nähe von Villagarcia
an einer gefährlichen Stelle statt , wo schon
mehrere Schiffbrüche vorgekommen sind . Die
vom Meer ans Ufer geworfenen Waren werden
von Zollwächtern und Gendarmen bewacht ,
um Plünderungen zu verhüten . Mehrere
Dampfer sind nach der Unfallstelle abgegangen .

* Madrid . 15 . Dez . „ El Liberal " meldet
aus Villagarcia (Pontevedra ) : Das Meer
schwemmte hier mehrere Leichen an , die

Tanzsaal drängenden Burschen und Mädchen
wehte ihn an und berauschte den Nüchternen ;
er wäre mitten im Schwarm die Treppe , die
vom Garten nach dem Saale führte , mit
emporgetragen worden , hätte er nicht plötzlich
Susanne Lindner erblickt , die sich vom Arm
zweier drängender Gespielinnen loslöste und
in einem der rebenübersponnenen Gänge des
Gartens verschwand . Ohne sich Rechenschaft
über sein Tun zu geben , besann sich Hans
Brieger , daß er im Saale eben nichts zu
schaffen habe und nicht daran denke , zu tanzen .

Da sich in der hinaufhastenden Schar im
Grunde keiner um den andern kümmerte , fand
er es leicht , den Ausgang ins Grüne wieder
zu gewinnen ; ein paar Stimmen , die ihn mit
„So komm doch ! " und „ Was willst Du noch
draußen , Rotdornmüller ! "

ermutigten , hörte
er nicht und vier oder sechs Helle Mädchen¬
augen , die ihm über das Treppengeländer be¬
dauernd nachblickten , sah er nicht .

Draußen aber , wo es eben dämmrig und
kühler wurde , ohne daß heute eine Wolke
heraufzog , atmete er frisch auf , das Getümmel
hatte ihm warm gemacht . Hans sah hinüber
nach den Felsstirnen im Talhintergrunde ,
zwischen denen gestern abend das dunkle Ge¬
witter gestanden hatte , es war nicht seine
Schuld , daß der Rebengang , längs dessen

grünen blattreichen Ranken ein weißes Kleid
hinstrich , in der gleichen Richtung lag . Er
ging dem Mädchen nach , das , als es ihn
nahen sah , sich rasch besann und ihm ent¬
gegenkam . Er besann sich , daß er ihr noch
seinen guten Abend zu bieten habe , und fügte ,
als sie rasch ihre Hand wieder zurückzog un¬
bedacht hinzu :

„ Sie tanzen nicht , Susanne ? "

„ Nein, " sagte sie , über die Frage betroffen .
„ Wir haben nur kurze Zeit Trauer getragen
und der Vater litt nicht , daß ich aus dem
Gesangverein lange wegblieb . Aber das Un¬
glück mit meinem Bruder Gotthold — "

Er ließ sie nicht ausreden :
„ Ich weiß , weiß alles , Susanne ! Sie

haben recht und meine Frage war ungeschickt.
Ich soll Sie von Hedwig grüßen .

"

„ Ich hätte sie längst besucht , aber ich
fürchte , ihr wehe zu tun, " sagte das junge
Mädchen leise .

Hans fühlte , daß er ihr Mut machen sollte ,
sich in der Rotdornmühle zu zeigen , und wußte
nicht , was ihn trotzdem hinderte , ein Wort in
diesem Sinne zu sprechen . Ec überschüttete
statt dessen Susanne mit einem Strom von
Fragen , die allesamt ihr selbst , ihrem eigenen
Leben in den letzten Jahren galten und auf
die sie meist nur einsilbige Antworten gab .

Den jungen Mann aber erfüllte das Ge¬
spräch , das sich in so seltener abgerissener
Weise fortspann , mit frohem Behagen ; er
schritt neben dem blühenden Mädchen den
Gang auf und nieder , folgte ihr jedoch auch
ohne Widerstreben in den vorderen Teil des
Gartens . Susanne Lindner hatte bemerkt , daß
ihr Auf - und Abgehen an der Seite des jungen
Mühlherrn mit neugieriger Teilnahme von
mehr als einem der besetzten Tische verfolgt
wurde — sie unterließ eS, Hans darauf hin¬
zuweisen , ging und suchte nur mit halb un¬
bewußter Mädchenklugheit einen mäßigen
Zwischenraum zwischen sich und dem stattlichen
jungen Manne zu erhalten .

Sie sprachen beide jetzt lauter und rascher
gleichgültige Dinge für jeden Lauscher und doch
nicht gleichgültig für sie selbst . Denn jedem
von ihnen war 'S zu Mute , als ob er nichts
Rechtes gesagt — aber etwas vernommen hätte ,
was ihn wundersam berührte und in ihm nach
klang . Zuletzt traten sie beide an die grüne
Hecke , die den Garten von der schmalen Fahr¬
straße und den Wiesen am Fluß schied, und
sahen , noch immer im lebhaften Gespräch ,
über die Rainweidenbüsche hinüber nach der
Ohra , die der Rotdornmühle zurauschte .

(Fortsetzung folgt . ) >



^ wieder an die Spitze der ruhmreichen Armee
zu stellen . _

Verschiedene « .
' — Französische Kriegsschiffe als
Beute der Feldarmee 1870 Daß im
Kriege von 1870 bei der Wiederbesetzung von
Orleans nach den blutigen Kämpfen an der
Loire durch die 2 . Armee unter Prinz Fried¬
rich Karl und der Armeeabteilung von Meck¬
lenburg , darunter das 1 . bayrische Korps ,
unter der Siegesbeute sich auch 4 Kanonen¬
boote befanden , dürfte nicht allgemein bekannt
sein . Zu ihrer Besetzung und Ueberführung
nach Deutschland verließ am 11 . Dezember

-ein aus 8 Offizieren , 2 Aerzten und 120
Unteroffizieren und Mannschaften bestehendes
Marinedetachement Kiel , von wo es am 25 .
Dezember in Orleans eintras . Am 22 . März ,
dem Geburtstage Kaiser Wilhelm 1. , liefen
die schwimmenden Trophäen der Feldarmee
dann in den Kieler Hafen ein , wo 6 Tage
später auch die Kreuzerkorvette Augusta mit
der von ihr vor der Gironde mit Kriegs¬
konterbande an Bord gekaperten Brigg St .
Marc im Schlepp anlangte .

— Eine Krankheit unter den Hasen
hat seit dem nassen Sommer schon viele Opfer
gefordert und wird wohl noch mehr fordern .
Die Tiere werden hierbei so schwach , daß sie
öfters ohne weiteres von den Hunden ge¬
fangen werden können . Diese Schwäche rührt
her von einer allgemeinen Blutarmut , die
durch Würmer in den Lungen und dem Dick¬
darm erzeugt wird .

Vereins -Rachrichte « .
» Dur lach , 16 . Dez . (Gesangverein

Nähmaschinenbauer ) Auf die morgen

stattfindende Weihnachtsfeier sei nochmals
hingewiesen mit dem Bemerken , daß der Zu¬
tritt für Kinder nicht geduldet wird , da die
Tendenz des aufzuführendes Stückes für Kinder
nicht geeignet ist.

Lin Weihnachtsmärchen .
Es war einmal im fernen Morgenland ,
Wo Blumen schöner , Früchte reifer prangen ,
Ein junger Königssohn am Gangesstrand
Im Palmenhain von einem Traum umfangen .
Er sah in eines nord 'schen Zaubrers Schloß
Ein Fürstenkind in hartem Zwang gehalten ;
Das Haupt in Schmerz gebeugt herab zum Schoß
Schien es die Hände im Gebet zu falten .

Erwacht , verließ er von Begier erfaßt ,
Die Jungfrau aus dem Kerker zu befreien ,
Den väterlichen prunkenden Palast ,
Um sich sogleich dem Rettungswerk zu weihen .

Fort zog es ihn mit himmlischer Gewalt ,
Kein Berg , nicht Meere hemmten seinen Willen
Voll Mitleid mit der harrenden Gestalt ,
Die sich nach Hilfe sehnte längst im stillen .
So wanderte er weiter Tag und Nacht ,
Nicht Ruhe kannte er und kein Ermüden ,
Den Psad wies ihm der goldnen Sonne Pracht
Und Sternenglanz wie dort im warmen Süden .
Kalt ist der Norden , dennoch fror ihn nicht ;
Und rastend in dem Dunkel einer Tanne
Sah wieder er das Bild , vom Mondenlicht
Durchschimmert , wie in einem Wunderbanne .
Es zeigte stumm zur nächsten Burg empor
Und war dann schnell im Nebeldunst verschwunden .
Ans Ziel gelangt , zerriß des Rätsels Flor ,
Der Weg war ihm zur edeln Tat gefunden .
So stieg er rasch den Felsenhang hinan ;
Der Weisheit Fee verlieh ihm einst voll Güte ,
Zu herrschen über Bosheit , Trug und Wahn ,
Die Glück und Frieden rauben im Gemüte .
Drum war 's ihm leicht , die Maid jetzt von der Schmach
Des argen Zaubers endlich zu erlösen ;

Zur Heimat folgte sie ihm freudig nach ,
Bon Banden frei und ledig alles Bösen .
Nun sei die Deutung dir auch kund , mein Kind :
Die Fesseln sind die Mängel und die Fehle
Der schlimmen Welt , des Märchens Helden sind
Der Geist der Liebe und die Menschenseele .
Er kommt und holt sie aus der düstern Haft ,
Bewacht vom Dämon , der sie nahm gefangen ,
Durch List entführt zur Schuld der Leidenschaft ,
Indes ihr Herz nach Freiheit trägt Verlangen .

Sieh , unterm Weihnachtsbaum im Kerzensähein
Erblüht der Unschuld Traum aufs neue wieder :
Du schaust den Himmel mit den Engelein
Und singst in Gabenfreude fromme Lieder !

Wilh. Lummerer

Schöffengericht Dnrlach. Ergebnis der Schöffen«
gerichtssitzung vom 15 . Dezember . 1 ) August Vogel
Ehefrau , Zda geb . Schreiweis in Durlach wegen Be¬
leidigung der August Klar Ehefrau , Friederike geb .
Burkhardt in Durlach : 5 ^ Geldstrafe event . 1 Tag
Gefängnis . 2) Anna Berta Frey von Freiburg wegen
Diebstahls : Vertagung . 3) Ernst August Gruber Ehe¬
frau , Lina geb . Lang in Spöck wegen Diebstahls :
8 Tage Gefängnis . 4) Christian Heim Ehefrau , Klara
geb . Baumgärtner in Aue wegen Körperverletzung :
20 ^ Geldstrafe event . 4 Tage Gefängnis . 5) Karl
Georg Trommler in Aue wegen Unterschlagung :
4 Wochen Gefängnis . 6) Johann Weingärtner Ehefrau ,
Ernstine geb . Metzger in Wössingen wegen Körper¬
verletzung : 5 ^ Geldstrafe event . 1 Tag Gefängnis .
7) Gottlieb Karcher in Spielberg wegen Körperver¬
letzung : 15 Gcldstrafe event . 3 Tage Gefängnis .
8) Friedrich Gottlieb Schmitt gen . Mangler von Gam «
bürg wegen Körperverletzung und Werfens mit harten
Gegenständen auf Menschen : 40 Geldstrafe event .
10 Tage ' Gefängnis . 9) Karl Gustav Wagner von
Grönningen wegen Beleidigung : Kam nicht zur Ver¬
handlung . 10) Jakob Becker von Poulheim wegen
Diebstahls und Bruchs der Landesverweisung : 4 Wochen
Gefängnis und 4 Wochen Hast sowie Ueberweisung
an die Landespolizeibehörde . 11) Josef Fricker , Karl
Sohn , und Karl Fricker , beide in Weingarten , wegen
Beleidigung des Franz Anton Hill in Weingarten :
Vertagung . 12) Adolf Stork von Wöschbach wegen
Beleidigung : 25 Geldstrafe event 8 Tage Haft und
Publikationsbefugnis .

Nrev
,

KM - mlä Mervsreil
sind «liö beliebtesten

VviI »i»S,vI»bs Vvsvl »vl »kv
Die gnüssle Aus « » aI » I tinäen 8ie bei

4 . , ttsupt8tkS88ö 38.

Ave Sei Purkach .
Jagd - Verpachtung .

Nachdem die
am 21 . November
stattgehabteJagd ?

- Verpachtung die
Genehmigung des

Gemeinderats nicht erhalten hat ,
wird am Donnerstag den
22 . Dezember d . I . , nachmit¬
tags 4 Uhr , die Ausübung der
Jagd auf hiesiger Gemarkung , mit
Ausnahme des Waldes Hinterlach
und Dachsbau , auf weitere 6 Jahre
zum zweiten Mal im Rathause da¬
hier öffentlich verpachtet .

Der Jagdbezirk umfaßt circa
200 Im

Die Pachtbedingungen liegen bis
zum Steigerungstag im Rathause
offen.

Aue , 14 . Dez . 1910 .
_ Der Gemeinderat ._

Danksagung .
Von der verehrl . Direktion der

Gritznerschen Maschinenfabrik ist
unserer Kleinkinderschule auch dieses
Jahr wieder eine Weihnachtsgabe
von 1VV Mark zugekommen , wo¬
für hiermit öffentlich der verbind¬
lichste Dank ausgesprochen wird .

Aue den 15 . Dez . 1910 .
Der Vorstand : A . Schneider .

Vergebung von Fuhrleistungen.
Die für den Geschäftsbereich des Stadtbauamts im Jahre 1911

nötigen Fuhrleistungen , sowie die Waldfuhren sollen im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden und zwar :

1 . Die Beifuhr von Sand aus der städtischen Sandgrube .
2 . Die Bespannung der Gießwagen Nr . 1 und 2 .
3 . Die Bespannung Hes Kehricht - und Müllabsuhrwagens .
4 . Die Bespannung des Straßenkehrichtabfuhrwagens .
5 . Das Ausladen von Schotter , Kies und Röhren rc .
6 . Die Abfuhr des Kanalaushubs .
7 . Die sogenannten Nebenfuhren .
8 . Die Waldfuhren .

Schriftliche Angebote hierauf sind mit entsprechender Aufschrift
versehen bis spätestens

Samstag den 1? . Dezember , vormittags js« Uhr ,
auf unserem Bureau abzugeben , woselbst dse Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 10 . Dezember 1910 .
Stadtbauamt :

L . Hauck .

Zwei große schöne 4 - und 5 - Zim -
mer - Wohnungen 1 . und 2 . Stock
mit Bad , Mansarden nebst reich¬
lichem Zubehör mit Aussicht auf
den Turmberg und Schloßgarten
sind auf 1 . April zu vermieten .
Näheres bei Johann Srmmler ,
Zimmermeister . Ettlingerstraße 11 .

Mansardenwohnung , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Zu¬
behör sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Auerstr . 3« III links

U U . _ — — —
Wegen Wegzugs von hier ist

eine schöne Helle >4 - Zimmer -

Wohnnng mit Keller , Speicher ,
Wasser und Gas Seboldstraße 20 .
2 . Stock , sofort oder später zu ver¬
mieten bei

Carl Leutzler, Lammstraße 23

Kaarketten ,
neueste Muster , zu Geschenken
passend , von ^ 9 .— an , fertigt an

rrleärlod Me , Frisem,
Hauptstraße 65 .

Durlach .
Zwangs - Bersteigerung .

SamStag den 17 . d. MtS ,
vormittags 10 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

5 Betten , 5 Waschkommoden mit
Spiegelaussätzen , 5 Nachttische ,5 Handtuchständer , 6 Stühle
und 1 Bücherschrank .

Die Sachen sind noch neu und
kommen mit Ausnahme des Bücher¬
schranks bestimmt zur Versteigerung .

Durlach , 14 . Dez . 1910 .
Laier ,

_ Gerichtsvollzieher .

t-ttaeasrdeitnclwle .
Der 1 . Kurs des Jahres 1911

im Handnähen , Maschinennähen ,Sticken , Klöppeln und Knüpfen be¬
ginnt am 9 . Januar .

Anmeldungen werden bei Frau
Geh . Regierungsrat Turban ,
Herrenftraße 11 (Amthaus 2 . St . )
m der Zeit von 2— 4 Uhr nach¬
mittags entgegengenommen .

Der Vorstand des Frauenvereins.

Gänseleber «
werden zu den höchsten Preisen
angekauft

Karlsruhe . Zähringrrstratzr 88 .

U '
I!

"ß



Fleischhackmaschinen
ff . verzinnt und emailliert

— L 2 75 —

Waschmaschinen
Wringmaschinen
Wäschemangeln
Reibmaschinen
Besteckpntzmaschinen
Buttermaschinen
Taselwagen
Küchenwagen
Ofenschirme
Ofenvorsetzer
Kohlenkasten

in nur la Fabrikaten zu billigsten
Preisen empfiehlt

_ Lammstrafte 23 .

Mlle SM «. Silsl-I^
K« M

^

„ Pom. 8reullöiere
"

3 Pfd . 18 ^

100 Pfd . ^

frei Keller .

jLugeru . Filialen.
AWS - WMllW.
Empfehle mich der geehrten Ein¬

wohnerschaft von Durlach und Um¬
gebung im Reparieren von
Schuhen « . Stiefeln aufs beste .

Hochachtungsvoll
Christian Ziener , Schuhmacher,

Lammstratze 25

»

Gemeinnütziger Verein .
Hiermit laden wir zu einer Besprechung der Bürgerausschuß

Vorlagen vom 19 . d . M . auf
Freitag de» 16 . d M , abends sS Uhr,in die Karlsburg . 2 . Stock , Nebenzimmer , die Mitglieder einund bitten um zahlreichen Besuch .

_ Dev Worstcrn ö _

Freie Bürgervereinigung .
Am Samstag de « 17 . ds . Mts . findet im „ Ochsen "

,abends 8 Uhr ,
Mit ;xNoäGrvo2 ?SN .riLiiLl « iLSstatt , nkbzu sämtliche Herren zu pünktlicher und vollzähliger Teilnahmefreundlich eingeladen werden . Tagesordnung : Besprechung überGemeinderats - Ersatzwahl und der übrigen Punkte der Tagesordnungdes Bürgerausschusses am kommenden Montag .

Der Worsrhenüe

Ohne guten Magen
keine Weihnachtsfreude !
Wer ihn nicht hat , d . h . wer nach dem Essen Ausstößengalligen Geschmack , Sodbrennen , Magendrücken , BlähungenSchwindel , Kopfschmerzen , Uebelkeit rc . bekommt und wer keinen

Appetit hat , gebrauche meinen
als diätetisches Getränk bei den täglichen Mahlzeiten . Ferner wirdmein empfohlen für Blntarine , Bleichsühtige ,Schwächliche , Genesende , auch Rinder . Flaschet — ,1 .80,3 .50 .
Adln - Drsgttik Pktrr , H mMrch 16

Prima junges Hammelfleisch
wird ausgehauen bei

Lvk , Metzger u. Wurstter,Ecke Nronen - und Spitalftratze .

Milli M . :
(Von der Bad . Landwirtschaftskammer auf Echtheit und Naturreinheit geprüft )

Kilo » Wen - I « n , Nuv , Adlerstr 13
Registraturführer der Badischen Landwirtschaftskammer .Daselbst sind auch einzeln « Flaschen zu haben .

19V» er ^ ik 2 . 30
1968 er 2 .50
älteres 2 70 bis 3 —
1969er 3 —
1968 er 330
196766 er 3 .60
älteres 4 — bis 6 —

Met rock
vor jeder Nachahmung der echten

Carbol - Teerschwefel - Seife
v Bergmann L Es . , Radebenl

mit Schutzmarke : Steckenpferd
Es ist die beste Seife gegen alle Arten
Hantunreinigkeiten und Hautaus -
schläge , wie Mitester , Kinne » , Müt¬
chen , Hestchtspickrl , Ikustekn rc. L Gt
SO Hfg . in beiden Apotheken .

Wh. Zclnmtln
Ukrmacbermeister

L » « pt » tr » 8«e ti
^

MsWÄDMO .
zerlegte Teile und reines Gänse¬
fett fortwährend zu haben
_ « Mlslrssse 4.

Empfehlung .
Guter kräftiger Mittag - n « d

Aklendlisch wird aufs beste em
pfohlen . Gute Thüringer und
bayerische Klöße , auch Thee , Scho¬
kolade , Kaffee mit Kuchen . Zu er¬
fragen in der Expedition d . Bl

iKennen Sie schonj
WW -Ml

I M ?

^ igörL ^
ilisIsi

^

Wenn nicht , dann
machen Sie einen Ver¬

buch , es lohnt sich !

Zimmerein gut möbliertes ,
- ist sofort zu vermieten

_ Weingarterftr . z .
Ein Chiffonnier , Kanapee , Ber -

tikow rc . billig zu verkaufen . An¬
zusehen Sonntags von 9— 1 Uhr .
Zu erfragen bei der Exp d . Bl .

gehen ist osl glelcyvcocMtlld mir Ilch
erkälten . Darum pflegen vorsorgliche
Frauen besonders bei rauhem Wetter
in der Handtasche neben Porlemonraie
und Schlüssel eine Schachtel WtzvertTabletten mitzurehmen, die jede
Heiserkeit im Entstehen bannen . Die
Schachtel kostet in allen Apotheken
nur 1 Mark und die Wirkung ist
unübertroffen . Niederlage in Durlach
Einhorn - und Löwen Apotheke .

Schweinefleisch
(keine Notschlachtung ) , per Pfund
80 wird Samstag abend und
Sonntag früh ausgehauen
_ Jägerstratze 32 .

Bauplatz zu dettaust » .
Ein Bauplatz zu einer Villa , in

der Ettlingerstraße gelegen , zu ver¬
kaufen . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

MM llsbungzci
sbencl :

^ reitski
8 Uki- inH
Volkssekul-
ksus 2im -
mer stir. 14,
2 . 8tovl<.

Diejenigen Gäste , welche ge¬
sonnen sind , nn der Khiistöaum
seier im HaShaus alte Arauerei
Nauer teilzunehmen , sind auf
Samstag den 17 . d . M . zu emê r
Besprechung freundl . einqeladem

Wilh Bodenmüller .

un

Unsere diesjährige Christbaum¬
feier findet am Samstag den
17. d. Mts . statt , verbunden mit
Musik und kom . Vorträgen ,
wozu freundlichst einladet

Jas Komitee.

Prima

MkllMS. « Ml
sind morgen Samstag auf dem
Wochenmarkt zu haben .

Reumanr .

cenilsI -IlMie

j>»«l Vozel
üsuplstrÄSse 74

ewpüeblt alle

rum 8Ä,L ) I ^ SIL

nötigen

in rrrrr dssbsr tzus -UbLb
bei billigsten kreisen .

Ein noch guterhalt Schreib¬
tisch und ein Küchenschrank sind
billig zu verkaufen . Zu erfragen

Pfinzstratze 28 . Part

Känsel 'eöern
werden fortwährend angekauft bei

Frau Schaber , Kelterstr 25

Gänfelebern
werden an gekauft
Karlsruhe . Adlerstratze 28 , Querbau .

ssebt
kmsil -Wsren

Üsu8 - unä Xücken-
Kerüte

uirgsnäs besser u . billiger
kauten , als bei

ködert Vaguer ,
kergbsusen .



Wandeln
xrima gewählte
Pfund Mk . I . ltz

xrima han - belesene
Pfund Mk 1 . 2S

Pfund 72 Pfg

MM
Pfund tztz Psg

0MüM
Pfund Atz Pfg .
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Das vortkistjaftklle Neihnachls - Geschenk
für Herren , Barschen und Anaben bei den heutigen schlechten Zeiten ist ein

IKIl i «I > INK88tÜ1 K

Bevor Sie Ihren Weihnachtsbedarf decken , besichtigen Sie mein reichhaltig ,
gut sortiertes Lager in :

Herren - , Burschen - und Knaben - Anzügen , Winter - Paletots ,
Capes ( Wetter-Pelerinen ) , Lodenjoppen , warnt gefuttert, gestrickte —
Westen , Winter - Normalhemden , Unterhosen , Knaben - Costümes , I
Sweaters , weiß und farbig , Buckskin -, Leder - und Manchester - —

Hosen , einzelne Westen , Saceos , Knaben -Hosen re . re .
sowie sämtliche

H Herrenbedarfsartikel
bei streng reeller Be - ien » ng zu konkurrenzlos billigen Preisen

ilizivt Zcllliulel jr., » « . iWW. ss.
Bei Einkauf von . H 2 — an ein Wandkalender gratis .

Pfund tztz u . 7tz Pfg

ksrililSV
Pfund 4tz u . Atz Pfg

WM
Pfund Atz u tztz Pfg .

M « I»I
in bekannt guten

Hualitäten .

« WM
PI »° d 1 . 4 »

>SWW-Mmriiie
Pfund 7tz

Unter fachmännischer
^ Kontrolle sortiert und streng

durchleuchtete

LaSvr
« 8 P '-

(nur so lange Vorrat )
iGroße Koch Eier 7 s q, .- .
> 10 Stück nur > O -plU -

,
83 d »

fisnnkuek L Lo
Vtirl » «;!» I :

HWtftrahe 84 am Rathaus.
vurl » « l » H :

Ecke Ser Karlsruher Nee.
gegeuiiber Ser Haltestelle Ser

elektrischen Bahn.
r « t L l » 8 « i » ,

Ecke RisMrck- unS HilSastraße. !

Bei

1 -
« 1 egrs,mur

Wo bekommt man sein Schuhwerk am besten und
billigsten repariert , besohlt und gefleckt ?

Schuhmachermeiller » «» Nr « --
43 Hauptstraße 43 .

Dem geehrten hiesigen , sowie auch dem auswärtigen Publikum
die ergebenste Mitteilung , daß ich durch günstigen Abschluß eines
größeren Postens wiederum in der Lage bin , zu den denkbar billigsten
Preisen liefern zu können .

Kl'egcrrrte Anfertigung nach Maß .
Herren - Sohlen und Fleck von Mk 2 . KÖ an ,
Damen - , , , , , , , , , , 1 . 80 , ,
Kinder - „ „ „ je nach Größe

Jede Arbeit wird bei mir auf Wunsch genäht oder genagelt .
Selbst die feinsten Schuhwaren , farbig oder schwarz , werden bei mir
besser und schöner wie bei jeder Konkurrenz hergestellt , sodaß jeder
Versuch seine Zufriedenheit finden wird .

Die Ware wird auf Wunsch abgeholt und zurückgebracht .
Ksnl Koki - vn , Schuhmachermeister

FreunSliihe
von 2 Zimmern ist an einzelne
oder zwei Personen auf 1 . April
1911 billig zu vermieten . Näheres

Eei der Expedition d . Bl .

wo rckr a//
Habe, w/tt r'e/r vs/rn/e// ,/cfl ne e/re/'/rck/'
lP'Lrc/tckntt^ /roc/r

^-a/r oe/r/ck LV/räatt/ Fe'-
ae./

(?ark <Aen/ner ,

« epcien

spiegelglslt ,^.lls
rvenn sie mit meinem unübertrollenen

WW » UIi » jvvr 8 k»1 «
bebnnäelt vercien . — Xnr eebt ru baden in äer

Oentral - Vroßsiio Voß ? s1 .

Herzliche Bitte .
Den 61 Zöglingen unserer An -

stalr soll auch in diesem Jahre
wieder durch eine bescheidene W - ih -
nachksbescherung eine Freude be¬
reiter werden . Damit das Christ¬
kind jedem unserer Zöglinge etwas
bringen kann , müssen wir auch in
diesem Jahre die H .lfe gütiger
Menschen in Anspruch nehmen .
Jede Gabe wird mit hcrzl . Dar k
entgegengenommen und kann in
Durlach bei Herrn Dekan Meyer
oder bei Herrn Stadrpfarrer Wolf¬
hard oder in der Anstalt direkt
abgegeben werden .
Rettnngeanstalt Weingarten

L . Borell .

MM - SlUMM .
Unterzeichnete empfiehlt sich

im Bügeln feiner Herren -
« nd Damenwäsche . Spe¬
zialität : Kragen , Manschetten .
Serviteurs , Kleider . Blusen .

Daselbst werden auch Vor¬
hänge und Stores bei bester
Ausführung angenommen .

IVlgris Dsmmsnn ,
Hauptstraße 51 , 2 Stock .

ssu 88 bollsn - klsnröl .
Dasselbe macht den Boden nicht
ölig , dunkel , sondern trocknet so¬
fort , klebt nicht « ach und gibt dem
Boden den schönsten , Hellen Lack -
gkanz. Liter ^ 1 10 , 1 30 , 1 5V.

Aluminium - kmail.
Dauerhaft nicht oxydierender An¬
strich aller erdenklichen Gegenstände
wie eiserne Oefe » . Ofenrohre

'

Badewannen . Grabgitter rc.
Widerstandsfähig gegen Hitze und

Feuchtigkeit . Dose 60 Pfg
Adler - Drogerie Ana « eter .

««« - 10 « « ° ck
werden auf zwei rentable
iGrundstücke , Ankaufspr .
1050 Mk . , per 1. Jan .

gesucht . Wo , sagt die Exp d Bl .
Gute Winter -Jacke , mit Pelz

und Seide gefüttert , für 5 ^ zu
verkaufen . Zu erfragen bei dec
Expedition d . Bl .



Jene glschatte

« « Wie »
Pfund M -

Arische
Mm « « »

Pfund 18 Mg - M' L6o

MKS
'

, Akk M»
Sonntag den 18 . Dezember 1910

in der « s 1 k s i l « " dahier
m 6s . 1s . V » .risbs UkenN S2

Zugunsten äse liiLinkinöeeZeiiule .
Auserwähltes Familienprogramm .

« url » el » I :
Hauptstraße 61 am Rathaus.

II :
Ecke der Karlsruher Nee.

gegenüber -er Haltestelle der
elektrischen Bahn.

aSrütLjnx « » ,
lEckt Bismarck- UN- Hil-astratze .

Die Mitglieder werden ersucht ,am Samstag den 17 . ds . Mts .
an der vom hiesigen Aitill . - Bund
St . Barbara im roten Löwen statt -
findenden Barbara - u. Weihnachts¬
feier . sowie an der vom Leib-
grcnadier - Berein im Gasthof zum
Bahnhof veranstalteten , .Nuitsfeier "
sich zahlreich zu beteiligen

Der Vorstand .

vkttjll für Homöltjtlllhlt und

üsiurhkikhlllldr Durtklh .
Kommenden Sonntag , den

18 . Dezember , nachmittags 3 Uhr
beginnend , findet im Gasthaus z .
Amalienbad unsere

Weihnachtsfeier
mit Kinderbescherung statt , wozudie werten Mitglieder mit der
Bitte um zahlreiche Beteiligung
frenndlichst eingeladen werden .

Der Vorstan d .

Mnkk » min „ Ly ! «
"

.
Wir gestatten uns hiermit hös-

tichst unsere werten Mitglieder nebst
Familienangehörigen zu unserer am
Lsnntag den Z8 . Dezember ,abends Punkt 7 Uhr , im Gasthaus
zur Blume stattfindenden

Weihnachtsfeier.
verbunden mit Konzert , Theater ,
Couplet und Glücke Hafen ganz er¬
gebenst einzuladen .

Der Borstand

Mmum -i Milch .
Nächsten Sonntag
den 18 . Dezbr . ,

l abends 8 Uhr , im
_ _ , Lokal lz Pflug ) :

Familiellubku- Mt Wslblnuuseier,
wozu unsere werten Mitglieder
nebst Angehörigen hiermit freundl .
eingeladen sind . Um zahlreiches
Crscheinen , besonders auch seitens
der passiven Mitglieder , bittet

Der Vorstand .

j Auftreten hervorragender Altistinnen und Artisten .1>«Iu löodtietr , Soubrette
HiAnvr 6url «, Silhouettist , Szene im Salon des Handschattenkünstlers .Frrgue « Irölilicli , Humorist .
ttmrr -Hnu , japanischer Gaukler . Kraftproduktion am Bambus .

^
k'i-eützplieo L .ilkrecko , Lumpenmalakt .

jLimiiv l8tztv, Humorist .
! Henärikstzn nnä Fams «, Original - Luft - Melange - Akt.Nonsimn ' Iltznieu , Instrumental Virtuose .
. 8zrvn8 uuck 8imkill8 , humoristische Zauberparodisten .! 8 »'otki« ,'8 kieurcko , Sport Akrobaten.Iü -eä . ^ IlKtzivr, Humorist .
! Anfang präzis 8 Ahr. — Kasteneröffnnug 7 Mhr.

Diiitrttt Ly Liir AlltAlleÄsr K»«Il « t» lK. 17^ 1
Karten sind im Vorverkauf zu haben bei : C 'garrengeschäft K .Weyke (Inh . Max Philipp ) , Hauptstraße , und HerrenkleidergeschastAugust Schindet jr., Hauptstraße .

Cillkressebd Dienstag den 2b . Dezember
irr unseren Aenlr - crl'en Karlsruhe und

Wsorzheiin
W zwei Waggon
W prlai »

I RDr»§^ 8' -

in nur bester Onalität

per UM V 8 U>!.
Wir - ernpfehlen Dsruusbeskeirungen ,

dis Zehs lclioir in unseren Iil
'icrl 'en ent -

gegengenornrnen . werden . — Das <Zuan -
turn dürfte rusH vergriffen sein .

Eintreffen d :
Dienstag den 20 . Dezember.

Ob , rrr . 1-, . n _
kiliale vurlaed I : Hauptstraße 61 am Rathaus .DarlaeL II : Ecke -er Karlsruher Allee,

OrötriLgtzll : Ecke Bismarck- uud Hil-astratze .
Zl « . Preise ab Filiale , Versand nach aus¬wärts nur gegen Nachnahme unter Berechnungder 2 er Packung mit 20 Pf und der Nachnahme -

spcsen mit 35 Pf . Pro Colli .

sChristbaum-
Kerzen

Ü/L -Pfund - Schachtel 24 oders
30 Siück Inhalt

25 und ^8 Pfg
feinste extra Prima

Vs - Pfund Karton nur weiß. j
24 Stück Inhalt

58 P g
Große

Wunder-
Kerzen

i Schachtel mit 12 Stück Inhalt s
12 Ps« ^?tsnnllueli L Lo

Hauptstraße 61 am Rathaus.
VurI « « I» H :

Ecke -er Karlsruher Mee,
gegenüber -er Haltestelle -er

elektrischen Bahn.
OrStLiiiKv » ,

Ecke Bismarck- uu- Hil-astratze . !

! Hänsel
'
eCern

j werden zu den höchsten Preistu
angekaust Mühlstratze 4 .
Evangelischer Gottesdienst

Sonntag de» 18. Dezember 1910.
In Turlach :

Vorm . UV, Uhr : Herr Dekan Meyer .
Vorm . II Uhr : Christenlehre : Derselbe.
Nachm. 2 Uhr : Herr Stadlvikar Mayerv

In Aye vorm . 92 Uhr :
Herr Stadlvikar Mayer .

In Wolfartsweier , vorm . 92 Uhr :
Herr Stadtvf . Wolfbard ( Christenlehre .^

Vvangel . Bereinsyau «
Sonntagsschule .
Jungsramnveres » .
Bibl . Vortrag .
Bibelstunde für Frauem
und Jnngfrauer .
Miisionsverein .

Bibelstunde für Männer
uud Jünglinge .
Gebetsversammlung für
Frauen u. Jungfrauen .

^ Freitag 8 „ Sonntagschulvorbcreitg .
Freitag 8' /, „ Singstunde (gern. Chor ^

! Samstag 82 ., Turnen

l
Sonntag 11 Uhr :

! 32 .
! 8 .

Montag 8 „
! Dienstag 22 „
^Dienstag 82 „

Mittwoch 8 .
l I

Um zu rSmeii, j« jedem mehmbareil Preise
soweit noch Vorrat in

Herren n Knabenanzügen
Knaßenpaletols, Zoppen . Kosen etc.

^
— Vs ^ LuvK loNnl !

LLHigv Llviüvrl » « . ! ! «
35 (Weu6au -Kcke )

FrredrnskapeUc .
i Sonntag 92 Uhr : Predigt . Pred . Erhardw

„ 11 » Sonntagsschule .
„ 3 „ Jungsrauenverein .
„ 8 „ Singübing .

Montag 82 „ Singübung .
Mittwoch 8' / > „ Jnugfraucnchor .
Donnerst . 8' 2 „ Gebetsversammlung ..
Freilag 82 » Jünglingsverein .

Jmmanuelskapeile Wolfartsweier :
Sonntag 122 Ukr : Sonntagsschule .

„ 22 „ Predigt . Prcd . Erharde
Mittwoch 82 . ., Gebetsversammlung .
Nen -APostolische Gemeinde .

(Pfinzstraße 74.)
Sonntag nachmittag 3 Uhr : Predigt .
Mittwoch abend 82 Uhr : Bibl . Vortrag ..

Stadt Darnach.
Slandesbrrchs -Auszüge.

» «vor ««
ll . Dez . : Werner Max , Val . Karl Hein¬

rich Flößer , Eüendreher .
11 . „ Lydia , Vat . Heinrich Nagel,

Kaufmann . ^

BorMsfichtlirheMtenlüg am 17. M.
Trüb , regnerisch , mild
tzleri « Nr . 78
rkSnvi «verkünöigr »ng

V«»t»e «; i*e V,

de» Snetllche »
»blatte » für de »
«rlarh .
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